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Kurzbeschreibung Die Ausbildung führt zu grundlegenden und umfassenden Qualifikationen im 

gesamten Bank- und Finanzbereich. Der Abschluss befähigt, Fach- und 

Führungsfunktionen auf hohem Niveau in der Welt des Bank- und Finanz-

wesens übernehmen zu können.  

Inhalt Lernbereiche:  

 Allgemein 

 Finanzieren 

 Anlegen 

 Banking Operations 

Der Erwerb von Grundlagenwissen in Mathematik/Statistik, Volkswirt-

schaftslehre, Rechnungswesen und Recht (Compliance) ist in die Lernbe-

reiche integriert. 

Die Lerninhalte werden durch geeignete und eigens konzipierte Lehrmittel 

im Selbststudium individuell von den Studierenden erarbeitet  Im periodisch 

wiederkehrenden Präsenzunterricht wird das bereits Gelernte mit Beispielen 

und Übungen vertieft und trainiert. 

Zielpublikum In erster Linie an Absolventinnen und Absolventen einer kaufmännischen 

Grundbildung Bank (Profil E). 

Zulassung Prüfungsfrei zugelassen ist, wer ein eidg. Fähigkeitszeugnis als Kaufmann/-

frau mit Profil E oder M besitzt. Ebenfalls, wer nach einer gymnasialen Ma-

turität ein Bankenpraktikum mit einem Diplom der Schweizerischen Bankier-

vereinigung vorweisen kann.  

Wer ein eidg. Fähigkeitszeugnis einer anderen Branche absolviert hat und 

mindestens ein Jahr Erfahrung im Bankenwesen mitbringt, muss 

zusätzlich den Kurs «Grundlagenwissen Bank» des Center for Young Pro-

fessionals in Banking CYP absolvieren (www.cyp.ch).  

Anfragen von Interessierten mit anderen schulischen oder beruflichen 

Grundlagen werden von der Qualifikationskommission der HFBF geprüft. 

Weitere Informationen zu den Zulassungsbedingungen unter 

www.akad.ch/banking+finance. 

Standorte Die Ausbildung wird an folgenden Standorten angeboten:  

Zürich, Bern, Basel, St. Gallen, Luzern, Lausanne, Genf, Lugano, Chur. 

Es werden nicht an allen Standorten sämtliche Schulmodelle angeboten.  

Dauer 6 Semester berufsbegleitend / Studienbeginn jährlich im September. 
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Schulmodelle Es werden verschiedene Schulmodelle angeboten, welche sich durch die 

Verteilung der Präsenzstunden unterscheiden. Der Präsenzunterricht nimmt 

pro Woche zwischen 8 und 12 Lektionen ein. Für das Selbststudium sollten 

– wiederum je nach Schulmodell – 12 bis 18 Stunden pro Woche einge-

rechnet werden. Der mögliche Grad an Berufstätigkeit liegt bei jedem 

Schulmodell zwischen 80 und 100 Prozent. Hinzu kommen pro Jahr zwei 

Block-Seminare à 2 Tage für das Intensivtraining. 

Kosten Fr. 4150.--/Semester 

Titel Dipl. Bankwirtschafter/in HF 

Die Höhere Fachschule Bank und Finanz HFBF befindet sich im eidgenös-

sischen Anerkennungsverfahren. 

Weitere Informationen www.akad-hfbf.ch 

Adressen und Links zu den einzelnen Standorten > Kontakt 

 


